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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 

Arbeitsmarkt im Juli 2016 (Ländervergleich): 

4,985 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" SGB III und SGB II)1

4,305 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 51.000 (1,2%) weniger als im Juli 2015 2

2,661 Millionen registrierte Arbeitslose – 112.000 (4,0%) weniger als im Juli 2015 

Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Juli 2015 – Juli 2016): 

Männer und Frauen: –9,7% in Thüringen bis +1,0% in Niedersachsen 

Frauen -11,3% in Brandenburg und Thüringen bis -1,1% in Niedersachsen (Bund: -6,0%) 

Männer: -9,1% in Berlin bis +3,7% im Saarland (Bund: -2,3%) 

 unter 25 Jahre: -10,4% in Berlin bis +14,8% in Niedersachsen (Bund: +2,7%) 

69,7% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Juli 2015: 70,1%)

Im Juli 2016 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,661 Millionen Arbeitslose registriert,

805.000 (30,3%) im Rechtskreis SGB III (bei den 156 Arbeitsagenturen!) und 1,856 Millionen 

(69,7%) im Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern!) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, 

Seite 7, mit den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im Juli 2016 insgesamt

4,804 Millionen Frauen und Männer registriert, 41.000 (0,9%) weniger als im Juli 2015. Die von der 

Statistik der BA ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im Juli 2016 3,570 

Millionen, 12.000 (0,3%) weniger als im Juli 2015. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Juli 2016 761.000 (arbeitslose und nicht 

arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 

4,305 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die rechnerisch etwa 81.000 sog. 

Parallelbezieher/Aufstocker (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Juli 2016 

etwa 4,985 Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld 

(SGB III) und/oder Arbeitslosengeld II, „knapp 79.000 Menschen weniger“1 als ein Jahr zuvor. 

(vgl. BA-Monatsbericht 7/2016, S. 22) �

Ländervergleich (Juli 2015 – Juli 2016) 

- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 48.000 (2,4%) weniger Arbeitslose registriert als im 

Juli 2015, in Ostdeutschland 64.000 (8,4%) weniger. (vgl. Tabelle 1/Abbildung 1, Seite 3) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Juli 2015 – Juli 2016) 

reichen von –9,7% in Thüringen (Rang 1) und –9,6% in Berlin (Rang 2) bis +0,8% im Saarland 

(Rang 15) und +1,0% in Niedersachsen (Rang 16). (vgl. dazu Tab. 1 und Abb. 1, Seite 3) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juli 2016 von 3,3% 

in Bayern bis 10,7% in Bremen (Land). (Bund: 6,0%)
Fortsetzung auf Seite 2 von 10 

                                                           

1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch 81.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die er-

gänzend Arbeitslosengeld II erhalten. (Juli 2015: 89.032 nach Revision; zur Revision der Grundsicherungs-

statistik siehe hier: http://biaj.de/archiv-materialien/770-hartz-iv-revision-der-grundsicherungsstatistik-

revisionseffekte-im-bund-und-in-den-laenden.html  
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Juli 2016: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 

Anmerkung: Weitere BIAJ-Informationen zum 

Thema Arbeitsmarkt (Arbeitslosigkeit) hier: 

http://biaj.de/component/tortags/tag/arbeitsmarkt_

arbeitslosigkeit.html  
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- 69,7% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Juli 2015: 

70,1%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern) 

registrierten Arbeitslosen von 53,2% in Bayern und 58,5% in Baden-Württemberg bis 80,5% in 

Berlin und 81,9% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 

Die Zahl der im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern und nicht bei den Arbeitsagenturen) 

registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (Juli 2015 – Juli 2016) um 87.000 (4,5%) 

auf 1,856 Millionen. Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –10,3% in Berlin bis 

+3,2% im Saarland. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Juli 2016 hatten 4,305 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis zur gesetzlichen Regel-

altersgrenze Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 51.000 

(1,2%) weniger als im Juli 2015. Die (vorläufigen) Veränderungsraten in den Ländern reichen von

–7,6% in Sachsen bis +11,8% im Saarland. Zum selben Zeitpunkt, im Juli 2016, waren 1,856 

Millionen Frauen und Männer als Arbeitslose im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern) 

registriert. Dies entspricht einer Quote von 43,1%. (Juli 2015: 44,6%) In den 16 Ländern reicht die 

Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 35,8% in Berlin 

bis 47,1% in Brandenburg. (vgl. Tabelle 3/ Abbildung 3, Seite 8) �

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4)

-  Im Juli 2016 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 6,0% (78.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im Juli 2015. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –10,3%; West-

deutschland –4,5%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 

betrug im Juli 2016 45,4%. (Juli 2015: 46,4%) Der Anteil der Frauen reicht im Juli 2016 in den 16 

Ländern von 43,5% in Mecklenburg-Vorpommern bis 47,0% in Thüringen. (Juli 2015: 44,4% in 

Mecklenburg-Vorpommern bis 47,8% in Thüringen) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 

Ländern reichen von –11,3% in Brandenburg und Thüringen bis -1,1% in Niedersachsen.  

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juli 2016 von

3,2% in Bayern bis 10,2% in Bremen. (Bund: 5,8%) �

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5)

- Im Juli 2016 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 2,3% (34.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im Juli 2015. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –6,9%; 

Westdeutschland -0,5%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 

Ländern reichen im Juli 2016 von –9,1% in Berlin (Rang 1) bis +3,7% im Saarland (Rang 16) 

(vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juli 

2016 von 3,3% in Bayern bis 11,1% in Bremen (Land). (Bund: 6,2%) �

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6)

- Im Juli 2016 wurden 2,7% (7.000) mehr junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als ein 

Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren reichen 

von -10,4% in Berlin bis +14,8% in Niedersachsen. ��

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im (Ferienmonat) Juli 2016 im Vergleich 

zum Vormonat (genauer: von Mitte Juni bis Mitte Juli 2016) um 47.000 gestiegen – geringer als im 

Juli 2015 (+61.000). Zur Entwicklung der registrierten Arbeitslosigkeit im Juli der Jahre 2001 bis 2016 

vgl. Abbildung 4 (Seite 9). Im Juli 2016 wurden 4,804 Millionen Arbeitsuchende* registriert, 19.000 

mehr als im Vormonat Juni. �  

Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 

* zu den Arbeitsuchenden in den Ländern siehe ergänzend hier: http://biaj.de/archiv-kurzmitteilungen/798-

arbeitsuchende-in-den-rechtskreisen-sgb-iii-und-sgb-ii-hartz-iv-laendervergleich-juli-2016.html  



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2016

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juli 2015 Juli 2016 absolut in v.H. Juli 2016

1 Thüringen  83.223 75.153 -8.070 -9,7% 6,6   16

2 Berlin  195.632 176.762 -18.870 -9,6% 9,5   11

3 Brandenburg  110.579 101.097 -9.482 -8,6% 7,7   12

4 Sachsen  168.942 154.811 -14.131 -8,4% 7,3   14

5 Sachsen-Anhalt  116.275 108.064 -8.211 -7,1% 9,4   15

6 Mecklenburg-Vorpommern  79.476 74.608 -4.868 -6,1% 9,0   13

7 Hamburg  74.543 70.383 -4.160 -5,6% 7,0   2

8 Schleswig-Holstein  96.532 92.410 -4.122 -4,3% 6,1   1

9 Nordrhein-Westfalen  760.474 732.949 -27.525 -3,6% 7,8   5

10 Bayern  243.724 236.390 -7.334 -3,0% 3,3   9

11 Hessen  177.929 172.954 -4.975 -2,8% 5,3   6

12 Bremen  37.724 37.199 -525 -1,4% 10,7   4

13 Rheinland-Pfalz  111.426 110.152 -1.274 -1,1% 5,0   7

14 Baden-Württemberg  224.016 223.028 -988 -0,4% 3,7   8

15 Saarland  37.036 37.334 +298 +0,8% 7,2   10

16 Niedersachsen  255.111 257.748 +2.637 +1,0% 6,1   3

Westdeutschland*  2.018.515 1.970.547 -47.968 -2,4% 5,5   

5 ostdeutsche Länder*  558.495 513.733 -44.762 -8,0% .

Ostdeutschland **  754.127 690.495 -63.632 -8,4% 8,2   

Bundesrepublik Deutschland  2.772.642 2.661.042 -111.600 -4,0% 6,0   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0716
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© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose in den 16 Ländern: Veränderung

Juli 2015 - Juli 2016
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2016

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***

Juli 2015 Juli 2016 absolut in v.H. Juli 2016

1 Brandenburg  50.907 45.131 -5.776 -11,3% 7,2   1

2 Thüringen  39.809 35.326 -4.483 -11,3% 6,6   2

3 Sachsen  79.164 70.747 -8.417 -10,6% 7,1   3

4 Berlin  87.120 78.144 -8.976 -10,3% 8,8   4

5 Sachsen-Anhalt  55.315 50.128 -5.187 -9,4% 9,2   5

6 Mecklenburg-Vorpommern  35.312 32.487 -2.825 -8,0% 8,2   6

7 Bayern  116.139 108.965 -7.174 -6,2% 3,2   7

8 Hamburg  33.687 31.676 -2.011 -6,0% 6,5   8

9 Schleswig-Holstein  43.529 40.982 -2.547 -5,9% 5,6   9

10 Nordrhein-Westfalen  350.632 331.701 -18.931 -5,4% 7,5   10

11 Hessen  83.916 80.327 -3.589 -4,3% 5,2   11

12 Rheinland-Pfalz  52.314 50.350 -1.964 -3,8% 4,9   12

13 Baden-Württemberg  106.507 102.704 -3.803 -3,6% 3,6   13

14 Saarland  16.781 16.338 -443 -2,6% 6,7   14

15 Bremen  16.954 16.594 -360 -2,1% 10,2   15

16 Niedersachsen  119.014 117.715 -1.299 -1,1% 5,9   16

Westdeutschland*  939.473 897.352 -42.121 -4,5% 5,3   

5 ostdeutsche Länder*  260.507 233.819 -26.688 -10,2% .

Ostdeutschland **  347.627 311.963 -35.664 -10,3% 7,8   

Bundesrepublik Deutschland  1.287.100 1.209.315 -77.785 -6,0% 5,8   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0716
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung

Juli 2015 - Juli 2016
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2016

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

Juli 2015 Juli 2016 absolut in v.H. Juli 2016

1 Berlin 108.512 98.618 -9.894 -9,1% 10,1   11

2 Thüringen 43.414 39.827 -3.587 -8,3% 6,6   16

3 Sachsen 89.778 84.064 -5.714 -6,4% 7,5   14

4 Brandenburg 59.672 55.966 -3.706 -6,2% 8,1   12

5 Hamburg 40.856 38.707 -2.149 -5,3% 7,5   2

6 Sachsen-Anhalt 60.960 57.936 -3.024 -5,0% 9,5   15

7 Mecklenburg-Vorpommern 44.164 42.121 -2.043 -4,6% 9,8   13

8 Schleswig-Holstein 53.003 51.428 -1.575 -3,0% 6,5   1

9 Nordrhein-Westfalen 409.842 401.248 -8.594 -2,1% 8,0   5

10 Hessen 94.013 92.627 -1.386 -1,5% 5,3   6

11 Bremen 20.770 20.605 -165 -0,8% 11,1   4

12 Bayern 127.585 127.423 -162 -0,1% 3,3   9

13 Rheinland-Pfalz 59.112 59.802 +690 +1,2% 5,2   7

14 Baden-Württemberg 117.509 120.324 +2.815 +2,4% 3,8   8

15 Niedersachsen 136.097 140.032 +3.935 +2,9% 6,3   3

16 Saarland 20.255 20.996 +741 +3,7% 7,7   10

Westdeutschland* 1.079.042 1.073.192 -5.850 -0,5% 5,7   

5 ostdeutsche Länder* 297.988 279.914 -18.074 -6,1% .

Ostdeutschland ** 406.500 378.532 -27.968 -6,9% 8,6   

Bundesrepublik Deutschland 1.485.542 1.451.724 -33.818 -2,3% 6,2   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0716
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 07/2016

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Juli 2015 Juli 2016 absolut in v.H. Juli 2016

1 Berlin  15.621 14.003 -1.618 -10,4% 9,6   11

2 Schleswig-Holstein  11.279 10.460 -819 -7,3% 6,4   1

3 Hamburg  5.846 5.602 -244 -4,2% 5,8   2

4 Thüringen  6.067 5.870 -197 -3,2% 7,6   16

5 Nordrhein-Westfalen  75.413 74.933 -480 -0,6% 7,4   5

6 Brandenburg  7.010 7.076 +66 +0,9% 8,8   12

7 Sachsen  11.902 12.165 +263 +2,2% 8,3   14

8 Sachsen-Anhalt  8.648 9.005 +357 +4,1% 11,6   15

9 Bayern  25.075 26.199 +1.124 +4,5% 3,2   9

10 Hessen  17.721 18.537 +816 +4,6% 5,5   6

11 Rheinland-Pfalz  12.468 13.229 +761 +6,1% 5,3   7

12 Baden-Württemberg  19.627 21.153 +1.526 +7,8% 3,0   8

13 Mecklenburg-Vorpommern  6.286 6.787 +501 +8,0% 11,6   13

14 Bremen  3.608 3.907 +299 +8,3% 10,9   4

15 Saarland  3.517 3.864 +347 +9,9% 7,1   10

16 Niedersachsen  28.151 32.327 +4.176 +14,8% 7,0   3

Westdeutschland*  202.705 210.211 +7.506 +3,7% 5,4   

5 ostdeutsche Länder*  39.913 40.903 +990 +2,5% .

Ostdeutschland **  55.534 54.906 -628 -1,1% 9,4   

Bundesrepublik Deutschland  258.239 265.117 +6.878 +2,7% 5,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0716
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:

Veränderung Juli 2015 - Juli 2016
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Juli 2016 in v.H.; aufsteigend) 07/2016

Land Registrierte Arbeitslose im Juli 2015 Registrierte Arbeitslose im Juli 2016

 davon:   davon:

SGB III SGB III

1 Bayern  243.724 114.327 129.397 53,1% 236.390 110.613 125.777 53,2% 1

2 Baden-Württemberg  224.016 93.971 130.045 58,1% 223.028 92.628 130.400 58,5% 1

3 Rheinland-Pfalz  111.426 40.560 70.866 63,6% 110.152 41.384 68.768 62,4% 1

4 Niedersachsen  255.111 78.031 177.080 69,4% 257.748 82.955 174.793 67,8% 1

5 Hessen  177.929 56.303 121.626 68,4% 172.954 53.391 119.563 69,1% 1

6 Thüringen  83.223 26.046 57.177 68,7% 75.153 22.914 52.239 69,5% 1

7 Schleswig-Holstein  96.532 28.596 67.936 70,4% 92.410 27.375 65.035 70,4% 1

8 Hamburg  74.543 22.232 52.311 70,2% 70.383 20.765 49.618 70,5% 1

9 Nordrhein-Westfalen  760.474 198.850 561.624 73,9% 732.949 194.454 538.495 73,5% 1

10 Sachsen  168.942 42.942 126.000 74,6% 154.811 40.319 114.492 74,0% 1

11 Saarland  37.036 9.998 27.038 73,0% 37.334 9.427 27.907 74,7% 1

12 Brandenburg  110.579 26.859 83.720 75,7% 101.097 24.799 76.298 75,5% 1

13 Mecklenburg-Vorpommern  79.476 19.596 59.880 75,3% 74.608 18.154 56.454 75,7% 1

14 Sachsen-Anhalt  116.275 28.044 88.231 75,9% 108.064 24.807 83.257 77,0% 1

15 Berlin  195.632 37.003 158.629 81,1% 176.762 34.537 142.225 80,5% 1

16 Bremen  37.724 6.755 30.969 82,1% 37.199 6.737 30.462 81,9% 1
1

Westdeutschland*  2.018.515 649.623 1.368.892 67,8% 1.970.547 639.729 1.330.818 67,5% 

5 ostdeutsche Länder*  558.495 143.487 415.008 74,3% 513.733 130.993 382.740 74,5% 

Ostdeutschland **  754.127 180.490 573.637 76,1% 690.495 165.530 524.965 76,0% 

Bundesrepublik Deutschland  2.772.642 830.113 1.942.529 70,1% 2.661.042 805.259 1.855.783 69,7% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0716

SGB II (Hartz IV) SGB II (Hartz IV)
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Anteil des Rechtskreises SGB II (Hartz IV) an 

den registrierten Arbeitslosen

in den 16 Ländern

Juli 2016
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Tabelle 3

Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen (ELB) und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt

(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen (ELB) in v.H.; aufsteigend) 07/2016

Juli 2015 Juli 2016

Land

ELB
Alo

SGB II

1 Berlin  410.854 158.629 38,6%  397.017 142.225 35,8%  -3,4% -10,3% # 11

2 Hamburg  133.031 52.311 39,3%  132.739 49.618 37,4%  -0,2% -5,1% 2 2

3 Bayern  301.133 129.397 43,0%  309.669 125.777 40,6%  +2,8% -2,8% 9 9

4 Hessen  293.179 121.626 41,5%  292.073 119.563 40,9%  -0,4% -1,7% 6 6

5 Baden-Württemberg  308.503 130.045 42,2%  315.896 130.400 41,3%  +2,4% +0,3% 8 8

6 Schleswig-Holstein  156.535 67.936 43,4%  155.092 65.035 41,9%  -0,9% -4,3% 1 1

7 Niedersachsen  408.256 177.080 43,4%  406.119 174.793 43,0%  -0,5% -1,3% 3 3

8 Saarland  57.969 27.038 46,6%  64.815 27.907 43,1%  +11,8% +3,2% # 10

9 Bremen  69.739 30.969 44,4%  70.273 30.462 43,3%  +0,8% -1,6% 4 4

10 Rheinland-Pfalz  158.126 70.866 44,8%  158.447 68.768 43,4%  +0,2% -3,0% 7 7

11 Thüringen  122.850 57.177 46,5%  115.848 52.239 45,1%  -5,7% -8,6% # 16

12 Sachsen-Anhalt  192.986 88.231 45,7%  183.129 83.257 45,5%  -5,1% -5,6% # 15

13 Sachsen  269.728 126.000 46,7%  249.356 114.492 45,9%  -7,6% -9,1% # 14

14 Nordrhein-Westfalen  1.174.416 561.624 47,8%  1.170.505 538.495 46,0%  -0,3% -4,1% 5 5

15 Mecklenburg-Vorpommern  128.373 59.880 46,6%  122.519 56.454 46,1%  -4,6% -5,7% # 13

16 Brandenburg  170.400 83.720 49,1%  161.981 76.298 47,1%  -4,9% -8,9% # 12

Westdeutschland*  3.060.887 1.368.892 44,7%  3.075.627 1.330.818 43,3%  +0,5% -2,8% 

5 ostdeutsche Länder*  884.337 415.008 46,9%  832.833 382.740 46,0%  -5,8% -7,8% 

Ostdeutschland **  1.295.191 573.637 44,3%  1.229.850 524.965 42,7%  -5,0% -8,5% 

Bundesrepublik Deutschland  4.356.078 1.942.529 44,6%  4.305.477 1.855.783 43,1%  -1,2% -4,5% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten

(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (ELB)

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0716

 Veränderung 

Jul 15 - Jul 16
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Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

SGB II-Arbeitslose im Verhältnis zu den 

Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen (ELB)*

in den 16 Ländern

Juli 2016
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***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
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Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Juli

bis 2004: Ende Juni - Ende Juli; seit 2005: Mitte Juni - Mitte Juli

Bundesrepublik Deutschland Juli 2001 bis Juli 2016
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